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Hüttenwegführung
Am Sonntag, 21. März, findet
die nächste der regelmäßigen
Hüttenwegführungen statt.
Treffpunkt ist um 15 Uhr an
der Stummschen Reithalle. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die rund 2,5 stündige
Führung mit Gästeführerin Ma-
rie- Louise Augustin kostet pro
Erwachsenen 3 €, Jugendliche
ab 14 Jahren 2 €, Kinder gratis.
Mehr Infos unter (06821) 202-
122 oder -325 oder www.neun-
kirchen.de.
Die nächste Führung findet am
Ostersonntag, 4. April, 10 Uhr
statt. Eine kleine Osterüber-
raschung erwartet dann die
Besucher.

Tischtheater
Am Dienstag, 23. März, 14.30
bis 16.30 Uhr, veranstaltet der
städt. Kindergarten Furpach in
den Räumen des evangelische
Gemeindecafés wieder ein
Tischtheater. Dieses Mal geht
es um die musikalische Ausge-
staltung eines Bilderbuches,
die von den Kindern vorge-
nommen wurde. Die Veranstal-
tung richtet sich nicht nur an
Gäste des Kindergartens, son-
dern auch an alle interessierte
Familien.
Die Veranstaltung kommt wie-
derum durch die Kooperation
mit Pfarrer Schmidt zustande.
Die anschließende Bewirtung
übernimmt das Team des
Cafés.

Sprechstunde
Die nächste Bürgersprech-
stunde von Oberbürgermeister
Jürgen Fried findet am Diens-
tag, 30. März, 14 bis 16 Uhr im
Rathaus statt.
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben dann die Möglichkeit, dem
Oberbürgermeister direkt ihre
Sorgen, Probleme und Anre-
gungen vorzutragen. Zur bes-
seren Vorbereitung und Ver-
meidung von Wartezeiten
muss vorher ein Termin verein-
bart werden: Rathaus, Oberer
Markt 16, Zimmer 108, Tel.
(06821) 202-301.

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt in Furpach
wird von Karfreitag, 2. April,
auf Donnerstag, 1. April, vor-
verlegt.

Internationales Frauenfrühstück
Gelungene Aktion der Frauen- und Integrationsbeauftragten

Unter dem Titel „Klimaschutz
beginnt in den eigenen vier Wän-
den" starten Stadt, KEW und Spar-
kasse eine Vortragswoche zum
Thema Energiesparen. Dabei ste-
hen Informationen über Energie-
sparmaßnahmen und Klima-
schutz im Vordergrund. Die ARGE
SOLAR und die Verbraucherzen-
trale stellen die anlagetechni-
schen Hintergründe und prakti-
schen Maßnahmen dar, die KEW
informiert über die Angebote des
regionalen Energieversorgers und
die Sparkasse beleuchtet die fi-
nanzierungstechnischen Aspekte.

Das Programm ist auf bestimmte
Zielgruppen ausgerichtet. Das
Thema „Energiesparen und Geld
vom Staat für die Haussanierung"
ist besonders für Eigenheimbesit-
zer besonders interessant. Die
Inhalte reichen von der energeti-
schen Gebäudesanierung über
richtiges Heizen und Lüften bis
zur modernen und ökologischen
Haustechnik. Zudem wird über
die Energieberatung vor Ort und
attraktive Finanzierungsmöglich-
keiten informiert.

„Energetische Maßnahmen:
Technologien von morgen als

Chance entdecken” ist die Über-
schrift der Veranstaltung, die sich
hauptsächlich an Gewerbetreiben-
de wendet. Dabei werden die Ent-
wicklung der Energiekosten,
Trends in der Heizungs- und An-
lagentechnik, der Wachstums-
markt Solarenergie einschließlich
spezifischer Finanzierungsmög-
lichkeiten dargestellt.

Für Vermieter, Verwalter und Ar-
chitekten ist das Thema „Immo-
bilien energetisch optimieren und
nachhaltig vermarktbar machen"
interessant. Dabei geht es um die

energetische Gebäudesanierung,
moderne Haustechnik, Contrac-
ting und Wärmedirektservice so-
wie um günstige Finanzierungs-
möglichkeiten. Darüber hinaus
wird ein Erfahrungsbericht der
Gemeinnützigen Siedlungsgesell-
schaft über erfolgreiche Sanierun-
gen informieren.

Mit den „Energiespartipps für
Mieter” gibt es Infos zum richtigen
Heizen und Lüften, zur Entwick-
lung der Energiekosten und zu
Finanzierungsmöglichkeiten für
die eigenen vier Wände. Zudem
wird ein Vertreter des Mieterbun-
des zum Thema „Betriebskosten
- die 2. Miete” vortragen.

Außerdem wird es auch ein Ge-
winnspiel geben. Dabei bieten
KEW und Sparkasse interessante
Preise in Form von Thermografi-
en, Energiegutachten, Energie-
spar-Messgeräten etc. an. Mitma-
chen können alle, die die Vor-
tragsveranstaltungen besuchen.

Anmeldungen zu den einzelnen
Vortragsveranstaltungen unter Tel.
(06821) 202 - 232 oder per e-mail
an klimaprojekt@neunkirchen.de.
Weitere Infos unter www.klima-
projekt-neunkirchen.de �

So, 28. März

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 18.03.2010, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer
1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht
öffentliche Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 21.01.2010
2 Erlass der Satzung über die Bildung eines Integrationsbeirates

in der Kreisstadt Neunkirchen
3 - 4 Personalangelegenheiten
5 Stellenplan für das Haushaltsjahr 2010
6 Personalsituation in den städtischen Kindertageseinrichtungen
7 Berichtswesen Personalentscheidungen

vom 01.01.2010 - 28.02.2010
8 Anfragen der Ausschussmitglieder
9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 10.03.2010
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 23.03.2010, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1
des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,
eine nicht öffentliche Sitzung des Finanzausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 09.12.2009
2 Ablauf der Haushaltswirtschaft
3 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010

mit mittelfristigem Investitionsprogramm und Finanzplanung
für den Planungszeitraum 2009-2013

4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 12.03.2010
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 25.03.2010, 16.30 Uhr, findet im Büro des
Ausländerbeirates, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,
eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung des Ausländerbeirates am 25.02.2010
2 Informationen zur Wahl des Integrationsbeirates und Benennung

von Mitgliedern des Wahlausschusses
3 Anfragen der Beiratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 10.03.2010
Cakmak, Sprecherin

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen
öffentlich aus:

Rathaus Neunkirchen - Bodenbelagsarbeiten Flur 1.OG
Feuerwehrgerätehaus Wiebelskirchen - Elektroanlagen
Grundschule am Stadtpark - Heizung, Sanitär
Freibad Wiebelskirchen - Gesamtsanierung

Nähere Informationen und kostenloser Download der
Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 13.03.2010
Fried, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Der 8. Neunkircher Hinterhof-
wettbewerb steht vor der Tür. 75
Teilnehmer nahmen im letzten
Jahr am mittlerweile zur Institution
gewordenen Ehrenamtsprojekt
teil.

Der Bürgerstammtisch Unter-
stadt und die Bürgerinitiative
Stadtmitte e.V. loben zusammen
mit der Sparkasse Neunkirchen
diesen Wettstreit aus, der Neun-
kirchen schöner machen soll.

Der Wettbewerb ist offen für alle
Bewohner der Innenstadt, die ihre
Wohlfühloase in einer der folgen-
den Kategorien vorstellen möch-
ten: Vorgarten, Terrasse, Balkon,
Fassade und Hinterhofgarten.

Wettbewerb mit
wertvollen Preisen

Auch in  diesem Jahr ist es den
Verantwortlichen gelungen, tolle
Preise auszuloben, die einen An-
reiz bieten, sich zu beteiligen. „Wir
planen einen Wettbewerb im Wett-

bewerb: In diesem Sinne rufen
wir alle Innenstädter, die auf einen
verwilderten Vorgarten blicken,
auf, sich an unserem Vorgarten-
wettbewerb zu beteiligen. Am 21.
April werden wir zwei Gewinner
ziehen.

Diese erhalten ein Komplettpa-
ket zur Gestaltung einer kleineren
Anlage.

Die finanzielle und ideale Unter-
stützung kombiniert mit Eigenini-
tiative reicht sicherlich aus, um
zwei neue Gartenbegeisterte beim
eigentlichen Hinterhofwettbewerb
zu begrüßen,” stellen Jürgen
Specht und Helmut Lembach fest.

Die Anmeldefrist läuft bis zum
20. April 2010.

Wer Fragen zum Vorgartenwett-
bewerb hat oder sich schon jetzt
zum Hinterhofwettbewerb anmel-
den möchte, kann unter Tel.
(06821) 919232 anrufen oder eine
e-mail an info@stadtteilbuero-
nk.de senden. �

Hinterhofwettbewerb
Start mit Vorgartenaktion

Klima Projekt Neunkirchen
Wertvolle Energiespar-Tipps aus erster Hand

Nächster Beratershop
Angebot für Existenzgründer

Hermann Scheer eröffnet die Reihe

Einen Brief an sich selbst hatten die Frauen bislang noch nicht geschrieben.

Donnerstag morgen, halb zehn
in Neunkirchen: fröhliches Lachen
dringt durch das Treppenhaus.
Im großen Saal des KOMMzent-
rums bietet sich ein buntes Bild.
An allen Tischen sitzen Frauen
und frühstücken gemeinsam.

Vom Start weg ein voller Erfolg
war die Veranstaltung „Frauen:
Mitten im Leben", die erstmals
gemeinsam von der Frauenbeauf-
tragten Evelyn Perrin und der In-
tegrationsbeauftragten Jana Bo-
rowansky durchgeführt wurde.
Beide freuten sich sehr über die
große Resonanz. Zum Anlass nah-
men sie den Internationalen Frau-

entag. Ihr Ziel war es, den Neun-
kircher Frauen einen Rahmen zu
geben, in dem sie sich über die
Vorstellung ihres Rollenbildes aus-
tauschen können. Anregungen
dazu boten Spruchkarten, die zu
regen Diskussionen führten. Inte-
ressant war insbesondere der
Austausch von Frauen aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen. Es er-
gaben sich viele Gemeinsamkei-
ten, aber auch Unterschiede
wurden deutlich. Eine deutsche
und ein türkische Frau träumten
beide von einer Reise nach Paris.
Beide nahmen sich vor, dies noch
in diesem Jahr umzusetzen. Ein

weiteres Angebot war das Verfas-
sen eines „Briefes an sich selbst".
Jana Borowansky forderte die
Frauen auf, ihre Eindrücke, die
sie an diesem Morgen gewonnen
hatten, niederzuschreiben und in
einem an sich selbst adressierten
Kuvert in eine bereitgestellte Box
zu werfen. Nach Ablauf einer ge-
wissen Zeit werden diese Briefe
den Frauen zugesendet und sie
haben so die Möglichkeit, die Ge-
danken dieses Morgens noch-
mals aufzugreifen. Ein nachhalti-
ges Frühstück also, das nicht nur
kulinarische Genüsse, sondern
auch geistige Impulse gab. �

Das Wirtschaftsministerium will
Existenzgründer noch stärker
unterstützen. Wirtschaftsminister
Dr. Christoph Hartmann kündigte
bereits an, das Beratungsangebot
auszubauen: „Nach dem Erfolg
des ersten SOG-Beratershop
2010 in Saarbrücken folgt nun die
Premiere in Neunkirchen. Auch
hier rechnen wir mit großem Inte-
ressenzuspruch und zahlreichen,
kompetenten Beratungen”. Die
Berater der jeweiligen Einrichtun-
gen stehen kostenfrei und unver-
bindlich für individuelle Gesprä-
che zur Verfügung. Im vergan-
genen Jahr haben diese Berater-
shops vier Mal in Saarbrücken
stattgefunden. In diesem Jahr
wird das Angebot auf sechs er-
weitert unter anderem auch in
Saarlouis und Neunkirchen. Hart-
mann: „Der Schritt in die Selbstän-
digkeit scheitert häufig daran,
dass die Menschen nicht wissen,
wie sie vorgehen und an wen sie
sich wenden sollen. Die Berater-
shops geben eine wichtige Orien-
tierungshilfe". Der zweite Berater-
shop für dieses Jahr findet am

Mittwoch, 14. April, 14.40 - 19 Uhr
im Rathaus der Kreisstadt Neun-
kirchen - großer Sitzungssaal,
Oberer Markt 16 in Neunkirchen,
statt. Aufgrund der großen Reso-
nanz sind Voranmeldungen not-
wendig. Bitte telefonisch unter:
(06 81) 968 538 14 bei der Agen-
tur niedermeier+ oder im Internet
unter www.sog.saarland.de

Die Saarland Offensive für
Gründer SOG ist ein regionales
Netzwerk, dem alle in der Grün-
derförderung aktiven Kräfte des
Saarlandes angehören. Dies sind
neben dem Ministerium für Wirt-
schaft und Wissenschaft unter
anderem die IHK Saarland, die
Handwerkskammer, die Saarlän-
dische Investitionskreditbank
SIKB, die Bundesagentur für Ar-
beit, die Zentrale für Produktivität
und Technologie ZPT sowie die
regionalen Wirtschaftsförderstel-
len. Mit seiner gebündelten Kom-
petenz gibt das Netzwerk Hilfestel-
lung zu unternehmerischem Han-
deln und zeigt Wege auf, wie
Gründer richtig in die Selbststän-
digkeit starten. �

Standesamt
In der Zeit vom 04.03. bis 10.03.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
02.03. Lara Elisa Bischof, Spiesen-
Elversberg; 03.03. Mia Nora
Düpre, Spiesen-Elversberg

Eheschließungen
05.03. Lena Schatow-Kucepalov
geb. Schatow und Andrej Kny,
Wellesweiler

Sterbefälle
02.03.: Emil Karl Fißler, Neunkir-
chen, 85 J; Maria Elisabeth Müller
geb. Kinzer, Schiffweiler, 82 J;
03.03.: Hans Reinhold Scher-
schel, Neunkirchen, 85 J; Martina
Monika Fritz geb. Wagner, Neun-
kirchen, 50 J; Gertrud Maldener,
Neunkirchen; 90 J; Heinz Her-
mann Monning, Schiffweiler, 87
J; Siegfried August Forster, Neun-
kirchen, 53 J; 04.03.: Margareta
Hollinger geb. Glas, Furpach, 85
J; Wilhelmine Wolfanger geb.
Düpont, Wiebelskirchen, 88 J;
05.03. Christel Malter geb. Hautz,
Schiffweiler, 74 J; 06.03. Anna
Müller geb. Becker, Heinitz, 82 J;
Ernst Kurz, Sinnerthal, 81 J; 08.03.
Friedrich Schmitt, Neunkirchen,
78 J; 09.03. Peter Robert Benz,
Furpach, 82 J

Der Oberbürgermeister Jürgen
Fried und der zuständige Orts-
vorsteher gratulieren:

Frau Auguste Riegel,
Richard-Wagner-Straße 20,
66540 Neunkirchen,
97. Geburtstag am 19. März

Hildegard Molz,
Unterer Markt 2,
66538 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 19. März

Frau Hildegard Göttel,
Bexbacher Straße 60,
66540 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 20. März

Frau Anni Reinhard,
Keplerstraße 78,
66540 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 20. März

Frau Charlotte Rösch,
Im Katzentümpel 1 B,
66540 Neunkirchen,
100. Geburtstag am 22. März

Frau Else Schramm,
Im Katzentümpel 1 B,
66540 Neunkirchen,
94. Geburtstag am 22. März

Frau Ursula Langefeld,
Lattenbüsch 35,
66539 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 24. März

Frau Katharina Praum,
Grabenstraße 25,
66538 Neunkirchen,
91. Geburtstag am 24. März

Gratulationen
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Vortrag

Probleme der beruflichen
Integration behinderter
Menschen

Donnerstag, 25. März, 19 Uhr
Bürgerhaus, Kleiner Saal

In Zeiten stetig wachsender An-
forderungen im allgemeinen Er-
werbsleben kommt der Integrati-
on schwerbehinderter Menschen
immer mehr Bedeutung zu, d.h.
Gleichbehandlung und Chancen-
gleichheit müssen gewährleistet
sein. Vorbehalte gegen schwer-
behinderte Menschen müssen
abgebaut werden. Oftmals ver-
fügen die Betroffenen noch nicht
einmal über grundlegende
Kenntnisse hinsichtlich zur Ver-
fügung stehender Unterstütz-
ungs- und Fördermöglichkeiten
im Beruf sowie der jeweils zu-
ständigen Leistungsträger. Dem-
entsprechend ist es unabding-
bar, hier eine umfassende Auf-
klärung zu betreiben. Im Rahmen

des Vortrages sollen nütz-liche
und wichtige Tipps für die tägli-
che Berufspraxis vermittelt wer-
den, z.B. wie der Arbeitsplatz
behindertengerecht ausgestattet
werden kann oder wie man eine
Arbeitshilfe, sog. Arbeitsassis-
tenz usw. erhält. Darüber hinaus
ist neben dem besonderen Kün-
digungsschutz für schwerbehin-
derte Menschen auch die Ge-
währung eines Lohnkostenzu-
schusses ein wichtiger Baustein
für die Sicherung und den Fort-
bestand des Arbeitsverhältnis-
ses. Der Eintritt ist frei.

Vortrag

Abnehmen,
aber mit Verstand

Mittwoch, 17. März, 19 Uhr
Bürgerhaus, Kleiner Saal

Das Frühjahr steht vor der Tür
und der Wunsch, den Winter-
speck los zu werden, lässt die
Menschen aktiv und kreativ wer-

den. Wie jedes Jahr überrollt eine
Vielzahl an Wundermitteln und
Blitzdiäten den Markt, die ihre
Versprechen jedoch meist nicht
halten. Jojo-Effekt und Frustration
sind die Folgen. Hinzu kommt,
dass viele Diäten so einseitig sind,
dass eine ausreichende Nährstoff-
versorgung nicht gewährleistet ist.
Aber ganz ohne Mühe funktioniert
das Abnehmen nicht. Durch
Ernährungsumstellung und Bewe-
gung kommt man jedoch ans Ziel,
gesund und mit vielen positiven
Effekten. Ziel des Vortrags ist es
Wege aufzuzeigen, wie mit TCM
(der Traditionellen Chinesischen
Medizin) ohne Diät und ohne zu
hungern gesund das Wunschge-
wicht erreicht werden kann.
Karten sind nur an der Abendkas-
se erhältlich.

Anmeldungen und Informationen
zu den Kursen der VHS Neunkir-
chen unter Tel. (06821) 2900612

Celtic Folk
An Erminig
„Gourlen” CD-Präsentation

Freitag, 19. März, 20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

„Gourlen" beschreibt das Leben
der Menschen am, vom und mit
dem Atlantik. Die Lieder in breto-
nischer und französischer Spra-
che erzählen vom harten Leben
der Seeleute, von den „Paludiers"
in den Salinen und denen, die in
ihren Lastkähnen die Kanäle der
Grande Brière befahren. Das
Meer, und seine Menschen sind
etwas Untrennbares, das An Ermi-
nig in musikalische Bilder, Melo-
dien und Rhythmen setzen.

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und
Wochenspiegel (Oberer Markt)

Tickethotline (0681) 58822222
online: www.nk-kultur.de

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

An Erminig

VHS Neunkirchen Veranstaltungen

Im Hinblick auf die Wetterprog-
nosen gibt die Stadtverwaltung
Neunkirchen bekannt, dass die
Frühjahrsputzaktion „Neunkirchen
Picobello” nicht wie angekündigt
am Samstag, 13. März steigt, son-
dern am 20. März.

„Mit der Absage letzte Woche
lagen wir schon goldrichtig, und
auch jetzt sind wir sicher: der 20.
März ist der bessere Termin. Dann
wird auch der Restschnee, der
momentan noch in vielen Straßen-
gräben und Schattenlagen den

Müll verdeckt, geschmolzen sein”,
so Bürgermeister Jörg Aumann.
Die Sache soll den freiwilligen
Helfern ja auch Spaß machen,
daher reagiert man flexibel auf
das Wetter.

Ansonsten bleibt alles gleich:
Los geht's um 9 Uhr an den be-
kannt gegebenen Treffpunkten.
Übrigens ist auch die Verwal-
tungsspitze im Einsatz: Oberbür-
germeister Jürgen Fried „putzt”
am Ellenfeld und Bürgermeister
Jörg Aumann am Zoo. �

 Nur aufgeschoben
Picobello-Aktion verlegt auf 20. März

Die Kreisstadt Neunkirchen hat
kürzlich mit dem „Ratgeber für
Menschen mit Behinderungen"
eine umfangreiche Informations-
schrift für behinderte Menschen
herausgegeben. Die Broschüre
informiert über ihre Ansprüche
und über mögliche Unterstüt-
zungsangebote. Die Faltblätter
„Wohnen im Alter” und „Versor-
gung zu Hause" ergänzen diesen
Ratgeber.

 „Wohnen im Alter” gibt Senio-
ren und ihren Angehörigen in
kompakter Form Orientierung bei
der Auswahl der geeigneten
Wohnform. Es informiert über
mögliche Hilfen bei der Pflege
und Betreuung zu Hause. Hier
findet man Rufnummern von So-
zialstationen und hauswirtschaft-
lichen Diensten, Informationen
über „Betreutes Wohnen" in
Wohnanlagen oder die Adressen
von Alten- und Pflegeheimen und
auch Tipps und Auskünfte zur
Finanzierung.

Im Faltblatt „Versorgung zu Hau-
se" haben Seniorenbüro und Se-
niorenbeirat die Anbieter des
Fahrbaren Mittagstischs, von Ein-
kaufs- und Haushaltshilfen, Le-
bensmittel-Lieferdiensten und
Mobilen Friseuren aufgelistet.

Das täglich gebrachte Essen,
die Haushaltshilfe, die medizini-
sche und pflegerische Versor-
gung gehören zu Bedürfnissen
von Kranken und Menschen mit
Behinderungen, die auf Hilfe an-
gewiesen sind.

Die Faltblätter sind im Foyer des
Rathauses und direkt im Senioren-
büro, Rathaus, Oberer Markt 16,
66538 Neunkirchen, Zimmer
418a, Tel. (06821) 202 180 erhält-
lich.

Weitere Informationen rund ums
„Älter werden” und das Thema
Behinderung beantwortet Ihnen
Monika Jost vom Seniorenbüro,
die auch Behindertenbeauftragte
der Kreisstadt Neunkirchen ist.�

Hilfe für Senioren
Nützliche Ratgeber neu aufgelegt

Stadtmomente: „Geometrische Körpersprache” in der Unterstadt

Oktay Üstüntas und Andre Noltus im türkisch-deutschen Dialog

Am 2. März hatte das Stadtteil-
büro zum ersten Mal zu einer zwei-
sprachigen Lesung eingeladen.
Das Interesse war groß, denn 34
Zuhörer kamen, davon waren fast
die Hälfte der türkischen Sprache
mächtig. Die beiden Vorleser An-
dré Noltus in seiner lebendigen
Art und Oktay Üstüntas, ruhig und
bedacht, aber genauso interes-
sant, ergänzten sich hervorra-
gend. Ein Teil der Besucher kann-
ten die Werke des umstrittenen

Autors Nazim Hikmet. Für die
meisten waren sie jedoch fremd.
Besonders die Liebesgedichte,
die der Autor im Gefängnis
schrieb, berührten sehr. In der
ausgiebigen Pause und nach dem
Ende der Lesung ergaben sich
anregende Gespräche bei Salzge-
bäck und Selters. Das allgemeine
Fazit des Abends war sehr positiv.
Die meisten freuen sich jetzt
schon auf die nächste zweispra-
chige Lesung. �

Deutsch-türkische Lesung
Liebe ist vielsprachig

Am 26. März. spielen „Moi et les
autres" zum ersten Mal als Chan-
sonband im Saarland in der
Stummschen Reithalle. Der Band-
leader ist ein „Neinkeijer Bub",
David Heintz, der nach langer Zeit
in seine ehemalige Heimatstadt
auch musikalisch zurückkehrt.

„Back to the roots," kommentiert
David Heintz seinen kommenden
Auftritt. Und das scheint nicht
übertrieben, denn schließlich lie-
gen hier die musikalischen Wur-
zeln des Profi-Musikers. Während
seiner Schulzeit am Krebsberg-
gymnasium entbrannte die Lei-
denschaft des heute 41-jährigen
für den Jazz. Zum ersten Mal
schnupperte er in der AG Jazz
seines Vaters, Schulpfarrer Klaus
Heintz, rein. Dort lernte er auch
Roland Gebhardt kennen und
nahm Unterricht bei ihm. Heintz
machte sich schon früh ein Na-
men in der hiesigen Jazzszene
mit der Gründung der Band IM-
PALA. Seine damaligen Wegge-
fährten Dirk Leibenguth und Mario
Bartone sind heute ebenfalls Pro-
fimusiker. Die Inspiration holten
sich die drei seinerzeit durch die
Susan Weinert Band.

„Ich bin froh, endlich mal wieder
in Neunkirchen zu spielen. An-
sonsten habe ich ins Saarland nur
Kontakt zu meinen Eltern und zu
alten Schulfreunden", so Heintz.

Fragt man ihn nach seinen Erin-
nerungen, ist die Liste lang: un-
zählige Proben im Keller des Pfarr-
hauses in der Heizengasse,
Auftritte im Töff Töff („gibts das
eigentlich noch?"), Biere im

KRUG, wöchentliches Musizieren
und Üben mit Bernd Sommer und
die unvergessene Wiebelskircher
Pommesbude!

Aus der Leidenschaft wurde ei-
ne Passion und für David Heintz
stand schon früh fest, dass er mit
einer Gitarre den beruflichen Weg
einschlagen will. Das führte zum
Studium der Jazzgitarre in Luxem-
burg und  an der Musikhochschu-
le Köln.

Heute lebt Heintz mit seiner
Famlie in Weinheim/Bergstraße.
Seine beruflichen Aktivitäten rei-
chen von seiner Lehrtätigkeit an
der Musikschule Heidelberg und
den Engagements im Nationalthe-
ater Mannheim bis zu seinem Stu-
dio in Weinheim. Dort produziert
er für Film und Werbung, Pod-
casts und Handy-Audioguides.
„Gerne auch für Neunkirchen"
bietet David Heintz an, seinen Ein-

satz in und für Neunkirchen zu
verfestigen.

2009 gründete er mit den Sän-
gerin Juliette Brousset  die Chan-
songruppe "Moi et les autres".
Und schon nach weniger als ei-
nem Jahr konnte sich die junge
Gruppe über den 3. Preis beim
Int. Chanson Wettbewerb "YVES
MONTAND" in Lille freuen.

Ihre mitreißende Musik präsen-
tieren sie nun in der Stummschen
Reithalle. „Die Reithalle ist eine
echt schöne Location. Ich bin
froh, dass uns Klaus Brasse von
der Kulturgesellschaft gebucht
hat. Ich würde mich natürlich freu-
en, am 26. März vor vielen altbe-
kannten Gesichtern zu spielen".
Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und
Wochenspiegel (Oberer Markt)
Tickethotline (0681) 58822222
online: www.nk-kultur.de �

David Heintz, „e Neinkerjer Bub”
Chansons auf höchstem Niveau in der Stummschen Reithalle

David Heintz in concert

„Was braucht mein Kind für ei-
nen guten Schulstart? Wie sollte
mein Kind auf die Einschulung
vorbereitet werden?” Antworten
wollen Kindergärten der Neunkir-
cher Innenstadt zusammen mit
Vertretern der Grundschulen ge-
ben. Interessierte Eltern haben
die Möglichkeit, sich zum Thema
Schulfähigkeit zu informieren, mit
Erzieherinnen, Lehrerinnen und
Mitarbeiterinnen des Gesund-
heitsamtes zu sprechen und sich
ein Bild über die Anforderungen
an ein Schulkind zu machen. �

Termine:
23. März, 17 Uhr
Grundschule Am Stadtpark,
Falkenstraße 7

24. März, 17 Uhr
KOMMzentrum,
Kleiststraße 30b,

Infos und Kontakt:
Caritasverband
Schaumberg-Blies e.V.,
Projekt „Sprungbrett”,
Marina Waigel,
Tel. 0176 - 10202570

Fit für die Schule!?
Information für Eltern der Schulneulinge

Veranstaltungen 18. - 24. März 2010

Ausstellungen

bis 26. März
„Malerei von A bis Z” von Win-
fried Rausch und Dr. Jan Hrkal
Rathaus Galerie Neunkirchen,
Oberer Markt 16
Kreisstadt Neunkirchen

bis 24. April,
samstags, 11 - 15 Uhr
„Glyphisch/Biegung-
Verbiegung” von Dieter Trost
und Sigrid Haag
Galerie des Neunkircher
Künstlerkreises
Neunkircher Künstlerkreis

bis 28. März,
sonntags, 14 - 17 Uhr
„75 Jahre Saarabstimmung”
Museum im Wibilohaus
Heimat- und Kulturverein
Wiebelskirchen

Fr, 19. März bis 2. Mai
Weltpremiere der Ausstellung
Gunther von Hagens
„Körperwelten.
Die Anatomie der Tiere”
Neunkircher Zoo
Institut für Plastination,
Heidelberg

Führungen/Vorträge

So, 21. März, 15 Uhr
Hüttenweg-Führung
mit Marie-Louise Augustin
Treffpunkt: Stummsche Reithalle
Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 20. März, 19.30  Uhr
Konzert zur Passionszeit
Kath. Kirche St. Marien
Neunkirchen

Sport

Do, 18. März, 14.30  Uhr
Seniorenwanderung zur
Fischerhütte
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 20. und So, 21. März
Gau-Kinderbestenkämpfe
Ohlenbach-Sporthalle
Wiebelskirchen
Turngau Blies und
TuS Wiebelskirchen

Sa, 20. März, 19.30  Uhr
Frauenhandball
Regionalliga Südwest:
Tus 1860 Neunkirchen –
FSV Mainz 05
TuS Halle, Haspelstraße,
Handball Regionalverband SW

Sonstige

Fr, 19. März, 15 - 18 Uhr
Kaffeenachmittag
Geschäftsstelle DRK,
Schloßstraße 50 - 52
Deutsches Rotes Kreuz
OV Neunkirchen

Di, 23. März, 9 - 11 Uhr
Sprechtag der orthopädischen
Versorgungsstelle
Gesundheitsamt Neunkirchen,
Lindenallee 13
Landesamt für Soziales, Gesund-
heit und Verbraucherschutz

Di, 23. März, 16 - 19.30 Uhr
Blutspende
Geschäftsstelle DRK,
Schloßstraße 50 - 52
Deutsches Rotes Kreuz Nk

Änderungen vorbehalten
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